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1. Kreisklasse Gruppe 1

TSG Niederhofheim 06 III : SV Titania Eppenhain 
Montag, 16.10.2023, 20:30 Uhr

Remis zwischen der TSG Niederhofheim 06 III und dem SV 
Titania Eppenhain

Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit nahm der SV Titania Eppenhain beim 5:5 gegen die TSG
Niederhofheim 06 III in der 1. Kreisklasse Gruppe 1 einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine
umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 20:18. Bemerkenswert war, dass die TSG
Niederhofheim 06 III und der SV Titania Eppenhain dieses Match mit mindestens einem
Ersatzspieler bestritten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Nicht einen Satzgewinn überließen Bettenbühl / Pauli ihren Gegnern
Ungeheuer / Beyer beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Haub / Krebs versäumten es indes mit einem 1:3 gegen Schaffrath / Herrmann,
einen Punkt für ihr Team zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Chancenlos war am Nachbartisch Daniel Bettenbühl gegen
Johannes Schaffrath nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Julian Pauli gegen Peter Ungeheuer. Dann
ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Die richtige
Herangehensweise hatte Rolf Haub dagegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Verena Herrmann ab
dem ersten Ballwechsel. Keinen Punkt beisteuern konnte Florian Krebs im Spiel gegen Christopher
Beyer, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Unglücklich war
Daniel Bettenbühl in der Partie gegen Peter Ungeheuer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Durch diese Niederlage verändert sich
die Anzahl an Niederlagen von Bettenbühl damit auf 7, während er bislang einen Erfolg seit Beginn
der Spielzeit verzeichnen konnte. Julian Pauli konnte im Spiel gegen Johannes Schaffrath einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Völlig ungefährdet war
daraufhin der Sieg von Rolf Haub gegen Christopher Beyer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:9, 12:10, 10:12, 13:11 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: TSG Niederhofheim 06 III 4 Punkte, SV Titania Eppenhain 5 Punkte. Probleme zu Beginn
des Spiels musste Florian Krebs zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach
war. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Niederhofheim 06 III nun ein Punktekonto von 1:7 Punkten
auf, während der SV Titania Eppenhain vor dem nächsten Spiel, das am 19.10.2023 gegen Roter
Stern Hofheim II ansteht, 3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Niederhofheim 06
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.10.2023 gegen den Bremthaler TTV II.

 Statistik:
 TSG Niederhofheim 06 III

Doppel: Bettenbühl / Pauli 1:0, Haub / Krebs 0:1 
Einzel: D. Bettenbühl 0:2, J. Pauli 1:1, R. Haub 2:0, F. Krebs 1:1 

 SV Titania Eppenhain
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Doppel: Ungeheuer / Beyer 0:1, Schaffrath / Herrmann 1:0 
Einzel: P. Ungeheuer 2:0, J. Schaffrath 1:1, C. Beyer 1:1, V. Herrmann 0:2


